
„Unsere Stimme für Mutter Erde“ 

Mittwoch 22. April 2015 – Internationaler Tag der Erde 

Sternwanderung & gemeinsames Singen im Herzen von Wien 

 

. 
18.30 Treffen der einzelnen Gruppen: 

- Schwedenplatz / Eissalon: Gerhard Hajny 

- Karlsplatz / Teich: Anne Tscharmann 

- Burgengarten-Wiese/Palmenhaus: Karin Juchem, Hildegard Zeiler, Thomas Bonnes 

- Stadtpark / Johann Strauß-Denkmal: Dorothea Ziegler &  Rita Schiller 

- Volksgarten / Kaiserin Elisabeth Denkmal: Sybille Mikula  
  Treffpunkt Eingang Volksgarten gegenüber Burgtheater 

- Schwarzenbergplatz / Hochstrahlbrunnen: Willi Zwirner 
. 

19.30 Gemeinsames Singen am Stock im Eisen-Platz  

Der Tag der Erde wird seit 1990 alljährlich am 22. April in über 175 Ländern begangen 

und soll die Wertschätzung für die natürliche Umwelt stärken. Uns ist es ein großes 

Anliegen als BotschafterInnen von Mutter Erde die Menschen mit Liedern und Texten an 

die Notwendigkeit nachhaltiger Lebensgestaltung zum Wohle aller Wesen zu erinnern  

und uns allen bewusst zu machen, dass jede/r von uns die Zukunft mit weben kann! 

Von 18.30 bis ca. 19.00 singen die einzelnen Gruppen an den jeweiligen Treffpunkten und 

gehen dann Richtung Zentrum, um 19.30 treffen wir uns alle am Stock im Eisen-Platz 

(Graben / Kärntner Straße) wo dann gemeinsam bis ca. 21.30 weiter gesungen wird.  
. 

Bitte weitersagen und Familie & FreundInnen mitbringen! 
. 

Die Veranstaltung ist eine Initiative von www.viennachanting.at & www.tiefenökologie.at  

(Koordination: Anne Tscharmann & Josef Kreitmayer). Sie findet bei jedem Wetter statt!!! 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/22._April
http://www.viennachanting.at/
http://www.tiefenökologie.at/


Die ERDE – ein lebendiges Wesen 

 

In der Weltkonferenz über den Klimawandel am 22. April 2010 in Bolivien wurden  
folgende Schlussfolgerungen aus dem „Abkommen der Völker“ von der gesetz- 
gebenden Versammlung Boliviens verabschiedet (Auszug): 
 
Kapitel 2: Die Erde, Definition und Eigenart: 
 
Art. 3:  
Die Erde ist ein lebendiges System, das sich aus der untrennbaren Gemeinschaft aller 
Lebenssysteme und Lebewesen zusammensetzt. Diese sind miteinander verbunden, 
voneinander abhängig und teilen ein gemeinsames Schicksal. 
 
Art. 5:  
Rechtliche Eigenart der Erde:  
Um sie zu schützen und ihre Rechte wahren zu können nimmt die Erde den Charakter  
eines Kollektivsubjektes öffentlichen Interesses an. 
 
Kapitel 3: Die Rechte der Erde: 
 
Die Erde hat folgende Rechte: 
1. Auf das Leben und auf die Existenz… 
2. Auf die Vielfalt des Lebens… 
3. Auf das Wasser als Quelle des Lebens… 
4. Auf saubere Luft… 
5. Auf Gleichgewicht… 
6. Auf die Wiederherstellung ihrer Integrität… 
. 
Kapitel 4: Verpflichtung des Staates und Aufgaben der Gesellschaft: 
 
Art. 8:  
Aufgabe des Staates ist es…  
2. Formen der Produktion und Konsummuster zu entwickeln, die derart im Gleichgewicht 
sind, dass das gute Leben des Volkes  garantiert wird und die regenerative Fähigkeit sowie 
die Integrität der Lebenszyklen, der Lebensprozesse und des Gleichgewichts der Erde 
gewahrt sind. 
 
3. Politiken zu entwickeln, die die Erde in nationalen und internationalen Rahmen vor der 
Überausbeutung schützen, und die gegen die strukturellen Ursachen des globalen 
Klimawandels und seine Auswirkungen vorgehen. 
 
Art. 9: Es ist die Pflicht jeder öffentlichen oder privaten... Person die Rechte der Erde zu 
verteidigen und Produktions- formen und Konsumgewohnheiten anzunehmen,  die im 
Einklang mit den Rechten der Erde sind.       


